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Dienstanweisung: Feuerwehr 2020/2 
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Verteiler:  alle Mitglieder der Kinder- und Jugendfeuerwehren 

(Aushändigung/Weiterleitung an Erziehungsberechtigte &  
Aushang im Feuerwehrhaus) 

 
 

Dienstanweisung 

Übungen und Treffen der Jugendfeuerwehr / Kinderfeuerwehr 

in Bezug auf COVID-19 

 
 

Einleitung: 
 

Mit der „Corona-Kontakt- und Betriebsbeschränkungsverordnung vom 07. Mai 2020“ wurden 
die Umgangsbedingungen zur Eindämmung der CORONA-Pandemie drastisch gelockert. 
Trotz alledem wird an alle appelliert, die bisher angewandten Verhaltensweisen zur 
Eindämmung der Pandemie weiterhin im Kopf zu behalten und sensibel mit diesem Thema 
umzugehen. Die aktuell wieder steigenden Fallzahlen verdeutlichen das Erfordernis der 
bestehenden Verhaltensregeln. 
 
Die Gefahr, eine Stadtteilfeuerwehr infolge einer Corona-Infektion eines aktiven 
Feuerwehrmitgliedes unter Quarantäne stellen zu müssen, ist nach wie vor gegeben. Ein 
solches Szenario ist für die Freiwilligen Feuerwehren, welche Bestandteil der sogenannten 
kritischen Infrastruktur sind, unter allen Umständen zu vermeiden.  
 
Aus diesem Grund ergeht für die Übungen und Treffen der Kinder- und Jugendfeuerwehren, 
welche oftmals von Mitgliedern der Einsatzabteilungen geleitet werden und unter Nutzung von 
Feuerwehrhäusern und Fahrzeugen stattfinden, unter Verweis auf § 7 Abschnitt 2a der 
Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Kurstadt Bad Soden-Salmünster folgende 
Dienstanweisung. 
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Übungen und Treffen der Kinder- und Jugendfeuerwehren: 
 
Bei Übungen und Treffen der Kinder- und Jugendfeuerwehren sind folgende 
Grundsätze/Hinweise zu beachten: 
 

 Sofern Erziehungsberechtigte/Eltern ihre Kinder zu den Übungen und Treffen 
bringen, übergeben sie ihre Kinder an der Tür des Feuerwehrhauses den 
Betreuer/innen und holen sie dort nach Ende der Ausbildung wieder ab – es 
besteht derzeit Betretungsverbot für die Feuerwehrhäuser, welches aufgrund der 
Systemrelevanz der Gebäude eingehalten werden muss 

 Die Kinder und Jugendlichen desinfizieren sich die Hände bei Betreten der 
Feuerwehrhäuser (Material ist vorhanden). 

 Ist die Einhaltung des Mindestabstands von 1,5m zueinander oder weiteren 
Personen nicht möglich ist ein „Mund-Nasen-Schutz“ (MNS) zu tragen. Es ist 
in jedem Fall darauf zu achten, diese Kontakte auf ein absolut notwendiges 
Minimum zu reduzieren 

 Es wird darum gebeten, dass jedes Kinder- und Jugendfeuerwehrmitglied seinen 
eigenen MNS von zu Hause mitbringt (jedes Mitglied der Kinder- und 
Jugendfeuerwehr erhält einmaligen einen Mund-Nasen-Schutz „Jugendfeuerwehr 
Bad Soden-Salmünster“). 

 Kleidung, persönliche Gegenstände und persönliche Ausrüstung sollen nicht 
zwischen den Kindern und Jugendlichen durchmischt werden 

 Wenn möglich sollten sich die Jugendlichen bereits zuhause umziehen. Erfolgt das 
Umziehen im Feuerwehrhaus ist ein Abstand von >1,5m einzuhalten, ansonsten 
ist ein MNS zu tragen 

 Fahrzeuge werden mit dem Fahrer/Betreuer und maximal 5 Kindern/Jugendlichen 
besetzt 

 Übungen sollten nach Möglichkeit auf dem Gelände der Ortsteilfeuerwehr 
stattfinden, um Fahrten mit besetzten Fahrzeugen möglichst zu vermeiden.  

 Übungen werden mit maximal der Stärke einer Staffel durchgeführt 
 Es sollte maximal 1 Betreuer je Staffel anwesend sein. 
 Es können max. 3 Staffeln zeitgleich auf dem Gelände üben 
 Eine Durchmischung der Übungsstaffeln sollte vermieden werden bzw. frühestens 

in einem 14-tägigen Rhythmus erfolgen 
 Fahrzeuge sind nur mit PSA zu betreten 
 Der Fahrer/Betreuer kann auf Handschuhe verzichten 
 Auch nach Beendigung der Übung ist eine Vermischung der Übungsstaffeln zu 

vermeiden (bspw. bei Abbau oder Nachbesprechung) 
 Die Hände sind nach der Übung gründlich zu reinigen 
 Der Fahrer/Betreuer reinigt mit dem vorgesehenen Desinfektionsmittel (wird für 

jedes Fahrzeug zur Verfügung gestellt) das Lenkrad, Schalthebel usw. 
 Ggf. ist auch ein Abwischen von Funkgeräten etc. vorzunehmen 
 Zur Nachbesprechung und theoretischen Ausbildung stehen die dafür 

angepassten Sozialräume zur Verfügung, sofern diese für die anwesende 
Personenzahl einen ausreichenden Abstand gewährleisten 

 Die Treffen und Übungen sind zeitnah (innerhalb 3 Tagen) im „Florix“ zu 
dokumentieren, um Personal im Bedarfsfall nachvollziehen zu können 

 Es darf kein Essen innerhalb der Feuerwehrhäuser eingenommen werden. 
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 Kinder- und Jugendliche die: 

1. Symptome der Coronavirus-Erkrankung COVID 19 (SARS-CoV-2) aufweisen, 
2. Kontakt mit Personen hatten, die Symptome der Coronavirus-Erkrankung 

COVID 19 (SARS-CoV-2) aufweisen oder bestätigt haben, 
3. sich in den 14 Tagen vor der Ausbildung in einem Risikogebiet (siehe Robert 

Koch Institut Definition) für Infektionen mit dem COVID 19 (SARS-CoV-2) 
aufgehalten haben, 

4. Kontakt mit Personen hatten, die sich in einem Risikogebiet nach Nr. 3 
aufgehalten haben, 

dürfen nicht an den Treffen und Ausbildungsveranstaltungen teilnehmen.  
 Wenn die Kinder- und Jugendlichen zu einer Risikogruppe im Sinne der 

Empfehlung des Robert Koch-Institutes zählen (oder nahe Angehörige zu einer 
Risikogruppe zählen) sollten die Eltern deren Teilnahme abwägen und mit dem/der 
jeweiligen Betreuer/in abstimmen. 

 Die Treffen und Übungen der Kinder- und Jugendfeuerwehren dürfen nicht 
zeitgleich mit dem Ausbildungsdienst der Einsatzabteilungen stattfinden. 

 Weitergehende Veranstaltungen wie bspw. Übernachtungen im Feuerwehrhaus 
oder gemeinsame Übungen/Veranstaltungen mit den Kinder- und 
Jugendfeuerwehren anderer Stadtteilwehren sind derzeit nicht möglich. 

 
 
 
Aufgrund der dynamischen Entwicklung der COVID 19-Pandemie können jederzeit 
Anpassungen der Dienstanweisung auf Grundlage der Empfehlungen des Robert-Koch-
Instituts sowie den Erlassen und Allgemeinverfügungen des Landes Hessen und des Main-
Kinzig-Kreises erfolgen. 
 
Die die Aussetzung der Übungen und Treffen der Kinder- und Jugendfeuerwehr betreffende 
Vorgabe der Dienstanweisung 2020/1 vom 04.06.2020 (Seite 4 unten) wird mit dieser 
Dienstanweisung aufgehoben.  
 
 
 
 
Bad Soden-Salmünster, den 24.08.2020 
 

      
Dominik Brasch           Oliver Lüdde 
 Bürgermeister      Stadtbrandinspektor 


